
Veranstaltungsort:
Stadtpalais Celle
Langensalzaplatz 1
29221 Celle
www.stadtpalais-celle.de

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Organisation:
Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Verantwortlich:
Franziska Schröter
Landesbüro Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

E I N L A D U N G
Regionales Wirtschaftsgespräch
LANDKREIS CELLE 2030
Für eine zukunftsorientierte 
Wirtschafts- und Regionalpolitik 

25. November 2013, 19.00 Uhr
Stadtpalais Celle

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Wer hat das noch nie gehört? „Zigeuner“ sind dreckig und klauen, sie betteln und sie 
 arbeiten nicht. Vorurteile gibt es viele, und wenn es zu Verbrechen kommt, werden sie 
oft als erstes verdächtigt. Man sagt, sie leben in Wohnwagen und reisen durch die Welt, 
sitzen in den Fußgängerzonen und betteln. Man sagt, sie sind keine Deutschen. Aber wer 
sind diese „Zigeuner“ eigentlich? Sind sie keine Deutschen? Sind sie stets auf der Reise? 
Nennt man sie überhaupt so?

Das Volk, welches viele Menschen als „Zigeuner“ kennen, ist eigentlich vielfältiger: Sinti 
und Roma leben seit etwa 600 Jahren in Europa, auch in Deutschland und waren mit die 
Ersten, die von den Nationalsozialist_innen verfolgt und ermordet wurden. Die meisten 
Sinti sprechen Deutsch, leben seit mehreren Generationen in den selben Städten wie wir 
und arbeiten oder gehen zur Schule, ganz normal eben. Trotzdem werden sie immer noch 
stark diskriminiert und nur Wenige sehen sie als einen festen Teil der Gesellschaft an. Viele 
Roma sind in Südosteuropa heimisch, aber immer mehr kommen nach Deutschland. Ist 
das ein Problem oder stärkt das nicht viel mehr die Diversität in  unserer Gesellschaft?

Weshalb sprechen so viele Deutsche von „Zigeunern“ und sagen, dass sie klauen, betteln 
und nicht arbeiten? Vorurteile werden meist weitergegeben, weil viele sich nicht bemü-
hen, die Menschen hinter den Vorurteilen kennen zu lernen. Wer wüsste wohl, dass viele 
von ihnen christlich sind? Und wer hätte gewusst, dass die Schlagersängerin  Marianne 
Rosenberg und der Rapper Sido auch zu ihnen gehören? 

Während des Kongresses habt Ihr die Möglichkeit, Euch dem Thema zu nähern und Euch 
mit der Vergangenheit, der Gegenwart und der Zukunft auseinander zu setzen. Was ist der 
Unterschied zwischen Sinti und Roma? Mit welchen Herausforderungen haben Sinti und 
Roma zu kämpfen? Wie können wir helfen, diese zu meistern? Wie können wir einen 
Beitrag leisten, um das Zusammenleben zu verbessern? 

Hierzu sind alle Schüler_innen und junge interessierte Menschen ab 14 Jahren 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf die Diskussionen mit Euch!

Veranstaltungsort: 

Werkhof Hannover Nordstadt 

Schaufelder Straße 11 

30167 Hannover

Konzeption:

Kimberly Haarstik

FSJ Politik im Landesbüro Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Kimberly Haarstik

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-35

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Integriert? Europäisch? Diskriminiert? 

Sinti, Roma oder einfach nur Menschen? 

 Ein Jugendkongress der Vielfalt

                      28. April 2015, Hannover

E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.twitter.com/FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden 
Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Landesbüro Niedersachsen

Wer hat das noch nie gehört? „Zigeuner“ sind dreckig und klauen, sie betteln und sie 
 arbeiten nicht. Vorurteile gibt es viele, und wenn es zu Verbrechen kommt, werden sie 
oft als erstes verdächtigt. Man sagt, sie leben in Wohnwagen und reisen durch die Welt, 
sitzen in den Fußgängerzonen und betteln. Man sagt, sie sind keine Deutschen. Aber wer 
sind diese „Zigeuner“ eigentlich? Sind sie keine Deutschen? Sind sie stets auf der Reise? 
Nennt man sie überhaupt so?

Das Volk, welches viele Menschen als „Zigeuner“ kennen, ist eigentlich vielfältiger: Sinti 
und Roma leben seit etwa 600 Jahren in Europa, auch in Deutschland und waren mit die 
Ersten, die von den Nationalsozialist_innen verfolgt und ermordet wurden. Die meisten 
Sinti sprechen Deutsch, leben seit mehreren Generationen in den selben Städten wie wir 
und arbeiten oder gehen zur Schule, ganz normal eben. Trotzdem werden sie immer noch 
stark diskriminiert und nur Wenige sehen sie als einen festen Teil der Gesellschaft an. Viele 
Roma sind in Südosteuropa heimisch, aber immer mehr kommen nach Deutschland. Ist 
das ein Problem oder stärkt das nicht viel mehr die Diversität in  unserer Gesellschaft?

Weshalb sprechen so viele Deutsche von „Zigeunern“ und sagen, dass sie klauen, betteln 
und nicht arbeiten? Vorurteile werden meist weitergegeben, weil viele sich nicht bemü-
hen, die Menschen hinter den Vorurteilen kennen zu lernen. Wer wüsste wohl, dass viele 
von ihnen christlich sind? Und wer hätte gewusst, dass die Schlagersängerin  Marianne 
Rosenberg und der Rapper Sido auch zu ihnen gehören? 

Während des Kongresses habt Ihr die Möglichkeit, Euch dem Thema zu nähern und Euch 
mit der Vergangenheit, der Gegenwart und der Zukunft auseinander zu setzen. Was ist der 
Unterschied zwischen Sinti und Roma? Mit welchen Herausforderungen haben Sinti und 
Roma zu kämpfen? Wie können wir helfen, diese zu meistern? Wie können wir einen 
Beitrag leisten, um das Zusammenleben zu verbessern? 

Hierzu sind alle Schüler_innen und junge interessierte Menschen ab 14 Jahren 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf die Diskussionen mit Euch!

Veranstaltungsort: 

Werkhof Hannover Nordstadt 

Schaufelder Straße 11 

30167 Hannover

Konzeption:

Kimberly Haarstik

FSJ Politik im Landesbüro Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Kimberly Haarstik

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-35

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Integriert? Europäisch? Diskriminiert? 

Sinti, Roma oder einfach nur Menschen? 

 Ein Jugendkongress der Vielfalt

                      28. April 2015, Hannover

E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.twitter.com/FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden 
Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Veranstaltungsort:

Restaurant im Leineschloss

Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1

30159 Hannover

www.leineschloss.de 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Organisation:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Jennifer Burger
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Konzeption:
Franziska Schröter
Landesbüro Niedersachsen
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Fotos © fotolia

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Anonym zum Erfolg?!
Die Chancen von anonymisierten Bewerbungsverfahren 
für Vielfalt und Antidiskriminierung

Dienstag, 1. Juli 2014, 18.00 Uhr
Restaurant im Leineschloss Hannover

Anonym zum Erfolg?!Anonym zum Erfolg?!

26. März 2011, 10.30  Uhr, Hannover

Mehr Qualität – 
mehr Sicherheit – 

mehr Rechte. 

Eine neue Handschrift
für die Verbraucherpolitik 

in NiedersachsenE
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Veranstaltungsort:

InterCityHotel Hannover

Casino-Saal (6. Etage)

Rosenstraße 1

30159 Hannover

Telefon: 0511 169921 - 0

Verantwortlich:

Petra Wilke
Landesbüro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Telefon: 0511 357708 - 30

Fax: 0511 357708 - 40

E-Mail:  niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 

zum 23. März 2011. 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte 

vor der Veranstaltung an uns.

Landesbüro Niedersachsen
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MAX MUSTERMANN

35085784      
    0
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   1

Veranstaltungsort:
Restaurant im Leineschloss
Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1
30159 Hannover
www.leineschloss.de

 
Verantwortlich:
Urban Überschär
Leiter des Landesbüros Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 - 31
Fax: 0511 357708 - 40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Einladung

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an uns.

Landesbüro Niedersachsen
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Kommunal oder privat?
Daseinsvorsorge auf europäischer

 und lokaler Ebene
 

13. Juni 2013, 19.00 Uhr 
in Hannover

Die Chancen von anonymisierten Bewerbungsverfahren 
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Wirtschafts- und Finanzpolitik
in Zeiten der Eurokrise

Landesbüro Niedersachsen
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Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der  Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an uns.

Sparkassenverband Niedersachsen

Forum am Schiffgraben, Hannover

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30
Fax: 0511 357708-40
niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

EINLADUNGVeranstaltungsort:

Sparkassenverband Niedersachsen
Sparkassen-Forum am Schiffgraben
Schiffgraben 6 - 8
30159 Hannover
www.svn.de

Veranstalter:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Verantwortlich:

Petra Wilke
Leiterin 
Landesbüro Niedersachsen
Friedrich-Ebert-Stiftung

Mittwoch, 16. November 2011, 18.30 Uhr
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30159 Hannover

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Verantwortlich:

Petra Wilke
Leiterin 
Landesbüro Niedersachsen

Veranstaltungsort

Klinikum Wolfsburg 

Sauerbruchstr. 7

38440 Wolfsburg

Konzeption: 

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Sebastian Wertmüller

Geschäftsführer des 

ver.di Bezirks Süd-Ost-Niedersachsen

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Organisation

Jennifer Burger

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708 -30

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

© Fotos: Fotolia; Retuschen Pellens

18. NOVEMBER 2015

18.00 UHR, WOLFSBURG

Landesbüro Niedersachsen

GERECHT UND SOLIDARISCH?
Wie sieht das Gesundheitswesen 
der Zukunft aus?

Fachforum

Mehr gute Pfl ege wagen!

Eine Bestandsaufnahme zur 
Pfl egesituation in Niedersachsen

Montag, 10. Juni 2013
Hannover 

Veranstaltungsort:

Restaurant im Leineschloss

Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1

30159 Hannover

www.leineschloss.de

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Organisation:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-31
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Verantwortlich:
Urban Überschär
Leiter Landesbüro Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Landesbüro Niedersachsen
Landesbüro Niedersachsen

Pfl egesituation in Niedersachsen

Montag, 10. Juni 2013
Hannover
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Einladung

Veranstaltungsort:
Veranstaltungshaus Neue Schule
Gewerkschaftshaus
Wilhelmstraße 5
38100 Braunschweig

Verantwortlich:
Franziska Schröter
Landesbüro Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:
Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 - 30
Fax: 0511 357708 - 40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Wohnraum für Alle?!  

Wie das Zusammenleben in der 
Stadt sozial gestaltet werden kann 

Montag, 13. Juni 2016

18.00 Uhr in Braunschweig

E I N L A D U N G

Landesbüro Niedersachsen

DIALOG
Braunschweiger

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an uns.

E I N L A D U N G

Landesbüro Niedersachsen

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 
Veranstaltung an den /die für die Organisation 
verantwortliche/n FES-Mitarbeiter/in.

Veranstaltungsort:
Altes Rathaus Göttingen
Markt 9
37073 Göttingen

Verantwortlich:
Franziska Schröter
Landesbüro Niedersachsen
Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:
Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 - 30
Fax: 0511 357708 - 40
E-Mail: niedersachsen@fes.de 

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Mittwoch, 19. November 2014 

Altes Rathaus Göttingen

TTIP, TiSA und Co

Freihandelsabkommen: 
Wachstumsmotor oder 
Gefahr für die Demokratie?  

Veranstaltungsort:

Hotel Bergström

Bei der Lüner Mühle

21335 Lüneburg

http://www.bergstroem.de/lueneburg/hotel-lage.php

Verantwortlich:

Franziska Schröter

Landesbüro Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Mittwoch, 21. September 2016

in Lüneburg

18.00 – 20.00 Uhr

Landesbüro Niedersachsen

Organisation:

Jennifer Burger

Landesbüro Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708 -30

Fax: 0511 357708 - 40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Big Data, 

Vorratsdatenspeicherung 

und Datenklau – 

Der digitale Mensch
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Vorratsdatenspeicherung 

Mit voller Kraft voraus!

Wie die Energiewende sozial 

und gerecht gelingen kann

Organisation:

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708 - 31

Fax: 0511 357708 - 40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns. 

Veranstaltungsort:

Schloss Bückeburg – Gartensaal

Schlossplatz 1

31675 Bückeburg

http://www.schloss-bueckeburg.de

  

Verantwortlich:

Franziska Schröter

Landesbüro Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Donnerstag, 10. Juli 2014

19.00 Uhr

Schloss Bückeburg

SCHAUMBURGER

ABENDGESPRÄCHE

E I N L A D U N G

Landesbüro Niedersachsen
Landesbüro Niedersachsen©
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Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Landesbüro Niedersachsen

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Veranstaltungsort:
Ehemaliges Landtagsgebäude
Tappenbeckstr. 1
26122 Oldenburg

Organisation:
Jennifer Burger 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Verantwortlich:
Urban Überschär
Leiter des Landesbüros Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Montag, 18. Januar 2016
19.00 bis 21.00 Uhr
Ehemaliges Landtagsgebäude
Oldenburg 

Flucht und Migration 

Wie eine menschliche 
Flüchtlingspolitik aussehen 
kann

Landesbüro Niedersachsen

Vorstellung der StudieVeranstaltungsort:

Künstlerhaus Hannover

Sophienstraße 2

30159 Hannover

www.kuenstlerhaus-hannover.de

Verantwortlich:

Franziska Schröter

Landesbüro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung

Veranstalter:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Organisation:

Jennifer Burger

Tel.: 0511 357708 - 30

Fax: 0511 357708 - 40

E-Mail: niedersachsen@fes.de 

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 

Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 

Veranstaltung an den/die für die Organisation

verantwortliche_n FES-Mitarbeiter_in.
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Vorname Name Autor

Titel
ISBN 978-3-8012-xxxx-x

Die Autoren / Der Herausgeber

Andreas Zick / Anna Klein

Fragile Mitte – Feindselige Zustände

Rechtsextreme Einstellungen in Deutschland 2014

Herausgegeben für die Friedrich-Ebert-Stiftung 

von Ralf Melzer

ca. 144 Seiten 

Broschur 
ca. 9,90 Euro 

erscheint im November 

ISBN 978-3-8012-0458-7

Welche Einstellungen bestehen im Hinblick auf Demokratie und den Umgang mit schwa-

chen gesellschaftlichen Gruppen? Inwieweit gehört Gewaltbilligung und -bereitschaft zum 

Syndrom extrem rechter Orientierung? Existiert in der Bevölkerung ein Problembewusst-

sein für den Rechtsextremismus? Äußert sich die Abwertung anderer auch gegenüber der 

EU und den von der derzeitigen Krise besonders betroffenen Ländern Südeuropas? 

Rechtsextremes Denken ist Ausdruck von Menschenfeindlichkeit. In welchem Ausmaß 

rechtsextreme Einstellungen in der Bevölkerung verbreitet sind, zeigen regelmäßige reprä-

sentative Erhebungen, die von der Friedrich-Ebert-Stiftung seit 2006 in Auftrag gegeben 

werden. Durch die Zusammenarbeit mit dem Institut für Interdisziplinäre Konflikt- und Ge-

waltforschung an der Universität Bielefeld wird das Analysemodell der »Gruppenbezogenen 

Menschfeindlichkeit« in die neue Mitte-Studie der Friedrich-Ebert-Stiftung integriert.

Mit Beiträgen von Eva Groß, Andreas Hövermann, Beate Küpper, Madlen Preuß und  

Denis van de Wetering.

Andreas Zick

geb. 1962, Dr. rer. nat., 

Direktor des Instituts für 

Interdisziplinäre Konflikt- 

und Gewaltforschung und 

Professor für Sozialisation 

und Konfliktforschung an 

der Universität Bielefeld.

Anna Klein
geb. 1979, Dr. phil., 

wissenschaftliche Mitar-

beiterin am Institut für 

Interdisziplinäre Konflikt- 

und Gewaltforschung an 

der Universität Bielefeld.

Ralf Melzer
geb. 1967, Dr. phil., Leiter 

des Arbeitsbereichs Gegen 

Rechtsextremismus der 

Friedrich-Ebert-Stiftung.

Bereits erschienen

Decker / Brähler / Kiess

Die Mite im Umbruch

ISBN 978-3-8012-0429-7

Die neue Rechtsextremismus-Studie

Landesbüro NiedersachsenLandesbüro Niedersachsen

Montag, 8. Dezember 2014
Beginn: 19.00 Uhr

Künstlerhaus Hannover

Integriert? Europäisch? Diskriminiert? 

Sinti, Roma oder einfach nur Menschen?

 Ein Jugendkongress der Vielfalt

 28. April 2015, Hannover

Herzog August Bibliothek 
Wolfenbüttel

Veranstalter:
Herzog August Bibliothek WolfenbüttelLessingplatz 1
38304 Wolfenbüttel
www.hab.de

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
www.fes.de/niedersachsen

Verantwortet von:
Dr. Karl Ermert
Direktor a.D. der Bundesakademie fürkulturelle Bildung Wolfenbüttel e. V.
Prof. Dr. Ulrich Menzel
TU Braunschweig

Wilhelm Schmidt
Präsidiumsvorsitzender des 
AWO-Bundesverbandes
Prof. Dr. Helwig Schmidt-GlintzerDirektor der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel

Prof. Dr. Friedrich Weber
Landesbischof der ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

9. Mai 2014, 17.00 Uhr

Reformen für Europa wagen!

Prof. h.c. Günter Verheugen
Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/O.
Ehem. Mitglied und Vizepräsident a.D. der Europäischen Kommission

Landesbüro Niedersachsen

WOLFENBÜTTELER GESPRÄCHE
Religionen in der Zivilgesellschaft
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Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Jennifer Burger
Theaterstraße 3, 30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Wir bitten um Anmeldung bis zum 30.4.2014 per E-Mail oder per Fax/Post. Eine Anmeldebestätigung  erfolgt nicht. Wir behalten uns vor, nach Anmeldeschluss oder nach Erreichen der Einlassbegrenzung keine Anmel dungen mehr anzunehmen.

Die Chancen von anonymisierten Bewerbungsverfahren 
für Vielfalt und Antidiskriminierung

Anonym zum Erfolg?!

26. März 2011, 

Chance oder Risiko? 

Was das Freihandelsabkommen TTIP 
für die Landwirtschaft bedeutet 

16. Juni 2016, 18.00 Uhr in Vechta

Landesbüro Niedersachsen©
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Veranstaltungsort

FIZZ Vechta (Schützenburg)

Beim Alten Flugplatz 18

49377 Vechta

Verantwortlich

Urban Überschär
Leiter des Landesbüros Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an uns.

E I N L A D U N G

Big Data, 

Vorratsdatenspeicherung 

Verantwortlich:
Franziska SchröterLandesbüro Niedersachsender Friedrich-Ebert-Stiftung

Mitarbeit:
Sophia Michaelis

Organisation:
Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-StiftungLandesbüro NiedersachsenTheaterstraße 3

30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30Fax: 0511 357708-40E-Mail: niedersachsen@fes.de

E I N L A D U N G

Veranstaltungsort:
Landhotel Norddeutscherhof Jacobistraße 21

27478 Cuxhaven
Tel.: 04724 81330
www.landhotel-norddeutscherhof.de 

Dienstag, 18. November 201418.00 Uhr
in Cuxhaven 

Gleiche Chancen – gleiche Perspektiven – gleiche Möglichkeiten!
Bildungsgerechtigkeit im Lebensverlauf als Grundlage einer solidarischen Gesellschaft

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Cuxland

Landesbüro Niedersachsen

Internet: www.fes.de/niedersachsen Facebook: FES-NiedersachsenTwitter: FES_Nds

Mittwoch, 19. November 2014 

Altes Rathaus GöttingenAltes Rathaus Göttingen

TTIP, TiSA und Co

Freihandelsabkommen: 
Wachstumsmotor oder 
Gefahr für die Demokratie?  

E I N L A D U N GVeranstaltungsort:

üstra-Remise

Goethestr. 19

30169 Hannover

 
Verantwortlich:

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:

Philipp Kreisz 

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708 - 31

Fax: 0511 357708 - 40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Einladung

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Landesbüro Niedersachsen

Gute Dienstleistungspolitik 
für Niedersachsen!

Ideen und Perspektiven für die Zukunft

Freitag, 6. Dezember 2013

16.00 Uhr, Hannover
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Fotos © Fotolia

Montag, 8. Dezember 2014

Landesbüro Niedersachsen

Ausstellung in Cloppenburg
13. bis 22. Juni 2016

Ausstellungsort:

Berufsbildende Schulen Technik Cloppenburg

Lankumer Feldweg

49661 Cloppenburg

Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr.: 8.00 - 15.00 Uhr

Der Eintritt ist kostenlos.

Führungen und weitere Termine auf Anfrage:

Kontakt: Anja Westerhoff

E-Mail: anja.westerhoff@bbst-clp.de

Montag, 13. Juni 2016 um 10 Uhr 

Eröffnung der Ausstellung
Wir laden Sie herzlich gemeinsam zur 

Ausstellungseröffnung ein.

Es werden sprechen:

Heinz Ameskamp

Schulleiter der Berufsbildenden Schulen Technik 

Cloppenburg

Gabriele Groneberg MdB

Mitglied im Ausschuss für Angelegenheiten der 

Europäischen Union im Deutschen Bundestag

Schura Hosseiny-Grulke 

„Integrationslotsen im Landkreis Cloppenburg e.V.“

Sophia Michaelis

Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung

Johann Wimberg (angefragt)

Landrat des Landkreises Cloppenburg

Hinweise zur Ausstellung:

Die Ausstellung steht Schulklassen, Gruppen und 

Einzelbesucher_innen offen. Zur Ausstellung gibt 

es Begleitmaterial.

Besondere Anmerkungen zum Ausstellungsort, 

 Besuchszeiten und Informationen zum Rahmen-

programm entnehmen Sie bitte der Extraseite.

Wir bitten Schulklassen und andere Gruppen um 

Anmeldung. Die Ausstellung ist geeignet für Schul-

klas sen und Gruppen ab einem Alter von 14 Jahren.

Der Eintritt ist kostenlos.

Sie können die Ausstellung auch in Ihrer Schule 

oder Institution zeigen. Die Ausstellung besteht 

aus 14 Tafeln und benötigt mindestens 40 qm 

Platz. Bei Interesse sprechen Sie uns bitte an.
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Anmeldung und Kontakt:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Sophia Michaelis

Theaterstraße 3, Haus A

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Demokratie stärken –
Rechtsextremismus bekämpfen

Eine Ausstellung des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Die Friedrich-Ebert-Stiftung behält es sich vor, nach §6 VersG Personen 

mit rechtsradikaler Gesinnung von der Veranstaltung auszuschließen.

13. bis 22. Juni 2016 
Berufsbildende Schulen 
Technik Cloppenburg

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung  wenden Sie sich bitte an uns.

Wir bitten um Anmeldung auf beiliegendem Antwortbogen.
Landesbüro Niedersachsen

Big Data, 

Vorratsdatenspeicherung 
Vorratsdatenspeicherung 

Mit voller Kraft voraus!

Wie die Energiewende sozial 

und gerecht gelingen kann

E I N L A D U N G

Big Data, 

Veranstaltungsorte:

19.03.2016
„Equal Pay kommt in Fahrt“
Linie 10 zwischen Aegidientorplatz 
und Goetheplatz

11.02.2016 / 03.03.2016 / 20.04.2016
IG BCE
Königsworther Platz 6

30167 Hannover

Veranstalter_innen:

DGB Bezirk Niedersachsen – Bremen – Sachsen-Anhalt

Abteilung Frauen und Gleichstellungspolitik

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Industriegewerkschaft 

Bergbau, Chemie, Energie

Hauptverwaltung 

Abt. Frauen / Gleichstellung 

Anmeldung: 

Landesbüro Niedersachsen
Friedrich-Ebert-Stiftung
Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Fragen und Anmeldungen richten Sie 

bitte an die Friedrich-Ebert-Stiftung.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltungen wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns. ©
 F

ot
os

: B
le

nd
 Im

ag
es

/f
ot

ol
ia

.c
om

Bi
tt

e

fr
an

ki
er

en

od
er

 fü
r

Fe
ns

te
ru

m
sc

hl
ag

Fr
ie

d
ri

ch
-E

b
er

t-
St

if
tu

n
g

La
nd

es
bü

ro
 N

ie
de

rs
ac

hs
en

Po
st

fa
ch

 2
00

7

30
02

0 
H

an
no

ve
r

Wie schaffen wir 
Gleichstellung in Arbeit 

und Gesellschaft?

11.02.2016 | 03.03.2016

19.03.2016 | 20.04.2016

in Hannover

Landesbüro Niedersachsen

FR
AU.TOTAL.GLOBAL.

Wie das Zusammenleben in der 
Stadt sozial gestaltet werden kann 

E I N L A D U N G

Dienstag, 18. November 201418.00 Uhr
in Cuxhaven 

Gleiche Chancen – gleiche Perspektiven – gleiche Möglichkeiten!
Bildungsgerechtigkeit im Lebensverlauf als Grundlage einer solidarischen Gesellschaft

Landesbüro Niedersachsen

E I N L A D U N G

Landesbüro Niedersachsen

Einladung

Gute Dienstleistungspolitik 
für Niedersachsen!

Veranstaltungsort

Ehem. Schalterhalle 
im Anzeiger-Hochhaus
Goseriede 9

30159 Hannover

Verantwortlich

Urban Überschär
Leiter des 

Landesbüros Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation

Philipp Kreisz
Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der 
Veranstaltung an uns.
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Landesbüro Niedersachsen
Landesbüro Niedersachsen

MEINE NEUE 
TURBO-BACKMASCHINE

WOW, GENAU DIE FARBE, 
DIE ICH WOLLT E!ICH MUSS IN 8 STUNDEN

BEIM KUNDEN SEIN!

 DER KUNDE MÖCHT E 

1000 UMDREHUNGEN
... UND ER MÖCHT E ES IN ROT

BEST EL-
LUNG
ANGE-
KOM-
MEN

Arbeit(en) 4.0 

Wie die Digitalisierung unsere 
Arbeitswelt verändert

2. Juli 2015 in Hannover

Veranstaltungsort:

Roemer- und Pelizaeus-Museum 

Hildesheim

Am Steine 1-2

31134 Hildesheim 

www.rpmuseum.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Philipp Kreisz

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de 

Verantwortlich:

Urban Überschär

Leiter 

Landesbüro Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

sozial-
verträglich

erneuerbar

umwelt- 
schonend

Energie-
wende

Mit voller Kraft voraus!
Wie die Energiewende in Deutschland zum Erfolg 
werden kann 

22. Oktober 2014 in Hildesheim

Wirtschaft
fördern

Investitionen 
sichern

© Fotos: Fotolia, Collage Pellens
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LIBERALISIERUNG

NUTZENMontag, 18. Januar 2016

Ehemaliges Landtagsgebäude

Flüchtlingspolitik aussehen 

Der Politik aufs Maul geschaut… 
Montag, 6. Juli 2009, 19.00 Uhr im Künstlerhaus Hannover

Diskussion mit Erhard Eppler

Vertrauen

Gerechtigkeit

Wahrheit

Gewissen

Wirtschafts- und Finanzpolitik

GERECHT UND SOLIDARISCH?
Wie sieht das Gesundheitswesen 

Landesbüro Niedersachsen

WILLKOMMEN
AUF DEUTSCH

Hannover-Premiere 
     in Anwesenheit 
         des Regisseurs

12. März 2015, 19.30 Uhr, Kino im Künstlerhaus, Hannover 

Mehr Qualität – Wirtschafts- und Finanzpolitik

EINLADUNG

E
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L
A

D
U

N
G

Mit voller Kraft voraus!

Wie die Energiewende sozial 

und gerecht gelingen kann

Donnerstag, 10. Juli 2014

SCHAUMBURGER
SCHAUMBURGER
SCHAUMBURGER

ABENDGESPRÄCHE

Netz
werk

e

Landesbüro Niedersachsen10.00 Uhr Hannover
5. Dezember 2013

Open Space

Reis
efre

ihei
t

Iden
titä

t

Lösungen

Vielfalt

Austausch

Politikfeld Soziales Europa

Jugendarbeitslosigkeit

Unters
chiedl

iche K
ulture

n 

Landesbüro Niedersachsen

reloaded!

EUROPA
Realität

Junges 
Europa

Realität

Euro

Wirtscha
fts- 

und Fina
nzkrise

Europäis
che Unio

n

Wirtschafts- und FinanzpolitikWirtschafts- und Finanzpolitik

Hannover-Premiere Hannover-Premiere 
     in Anwesenheit      in Anwesenheit 
         des Regisseurs         des Regisseurs

Wirtschafts- und Finanzpolitik

Industrie 4.0
Chancen und Risiken einer Arbeitswelt der Zukunft

10.11.14 in Hannover
Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

WIE WEITER 
MIT DER MITBESTIMMUNG?

DAS BEISPIEL VW 

11. Mai 2016, HANNOVER

Landesbüro Niedersachsen

Mehr als nur Klamotten!
Rechte Trendmode aus Hannover verdrängen

Landesbüro Niedersachsen

11.12.13, Sheraton Hannover

Wohnraum für Alle?!  

Wie das Zusammenleben in der 
Stadt sozial gestaltet werden kann 

Montag, 13. Juni 2016

18.00 Uhr in Braunschweig

E I N L A D U N G

Menschen machen Politik – 

Politik macht Menschen

Landesbüro Niedersachsen

Kanapee, Edenstraße 1, 30161 Hannover

„Wer Visionen hat, 

sollte zum Arzt gehen!“ 

(Helmut Schmidt)

„Der beste Weg, die 

Zukunft vorauszusagen, 

ist, sie zu gestalten.“

                (Willy Brandt)

„…vielleicht ist Politik an der 

Grenze dessen angesiedelt, was 

Menschen leisten können, ohne, 

um es biblisch zu sagen, Schaden 

zu nehmen an ihrer Seele.“ 

             (Erhard Eppler)
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Kommunal oder privat?
Daseinsvorsorge auf europäischer

 und lokaler Ebene

13. Juni 2013

Landesbüro Niedersachsen

DIALOGDIALOG
BraunschweigerBraunschweiger

Der Politik aufs Maul geschaut…
Montag, 6. Juli 2009, 19.00 Uhr im Künstlerhaus Hannover

Gerechtigkeit

DIALOG
BraunschweigerBraunschweiger

Landesbüro Niedersachsen

WIE VIEL BUNT VERTRÄGT DIE AFD?
4. MAI 2016, 18.00 UHR, HANNOVER

Eine Veranstaltung von Andersraum e.V.
und Friedrich-Ebert-Stiftung, 
Landesbüro Niedersachsen

Veranstaltungsort
Künstlerhaus Hannover
Sophienstraße 2
30159 Hannover
www.kuenstlerhaus-hannover.de

Verantwortlich
Franziska Schröter
Landesbüro Niedersachsen
Friedrich-Ebert-Stiftung

Mitarbeit
Katherine Arp

Veranstalter
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Organisation
Philipp Kreisz
Tel.: 0511 357708-31
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an uns.

Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen 

angehören oder der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

sind von der Veranstaltung ausgeschlossen. Die Veranstalten-

den werden ihnen den Zutritt zur Veranstaltung verwehren 

oder sie während der Veranstaltung von dieser ausschließen.
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Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds Fotos © Fotolia, dpa Picture Alliance

Veranstaltungsort:

AutoVision GmbH

Forum, Raum „Idee“

Major-Hirst-Straße 11 

38442 Wolfsburg

www.autovision-gmbh.com

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 

Veranstaltung wenden Sie sich bitte an uns.

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Wegbeschreibung:

Anreise mit dem Auto

Auf der Autobahn A2 Hannover/ Berlin bis 

zum Autobahnkreuz Wolfsburg/Königslutter

A39 bis Ausfahrt Wolfsburg Richtung Autostadt

Auf der Heinrich-Nordhoff-Str. an der Ampel 

links zum Forum AutoVision

Ab Bahnhof

Mit Buslinie 203/204/244 bis Brücke 

Sandkamp (ca.10 Min.)

In Fahrtrichtung erste Straße rechts zum 

Forum AutoVision

Verantwortlich:

Petra Wilke

Leiterin Landesbüro Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung
Wirtschaftskonferenz 
„Zukunft der Automobilindustrie“

30. August 2011, 18.00 Uhr
AutoVision, Wolfsburg 

Landesbüro Niedersachsen E I N L A D U N G

Industrie 4.0
Chancen und Risiken einer Arbeitswelt der Zukunft

10.11.14 in Hannover Landesbüro NiedersachsenLandesbüro Niedersachsen

Autonomie
Eine Verteidigung! 

   Vortrag mit Prof. Dr. Harald Welzer

15. Juni 2015, 19.00 Uhr, Üstra-Remise, Hannover 

Landesbüro Niedersachsen

der Zukunft aus?

GERECHT UND SOLIDARISCH?
Wie sieht das Gesundheitswesen 

Landesbüro Niedersachsen

Veranstaltungsort:

Kino am Raschplatz

Raschplatz 6

30161 Hannover

Verantwortlich:

Franziska Schröter

Landesbüro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 

zum 7.3.2011. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte 

vor der Veranstaltung an uns.
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 9. März 2011

19.00  Uhr

Kino am Raschplatz

Hannover

Landesbüro Niedersachsen

Filmvorführung „We want Sex“ 

Viel erreicht. 

Noch mehr zu tun!

EQUALITY

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

„Gegen das Vergessen“ 

           4., 17. und 24. September 2014, jeweils 19.30 Uhr 
 Kino im Künstlerhaus, Sophienstraße 2, 30159 Hannover

100 Jahre Erster Weltkrieg

Landesbüro Niedersachsen

EUROPÄISCHE KRISENPOLITIK UND IHRE FOLGEN

17. Februar 2014, 19.00 Uhr, Restaurant im Leineschloss, Hannover 

EUROPA
GEHT ANDERS!

© Fotos: dpa Picture Alliance, fotolia

Veranstaltungsort:

Restaurant im Leineschloss

Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1

30159 Hannover

www.leineschloss.de

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Philipp Kreisz

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Konzeption:

Dr. Patrick Schreiner

DGB-Bezirk 

Niedersachsen-Bremen-Sachsen-Anhalt

Abteilung Wirtschaft, Umwelt und Europa

Urban Überschär

Leiter Landesbüro Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 

Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 

Veranstaltung an uns.

Landesbüro Niedersachsen

E I N L A D U N G

Landesbüro Niedersachsen

E I N L A D U N G

24. September 2012  
um 18.00 Uhr
im Restaurant im Leineschloss
Hannover 

Veranstaltungsort:

Restaurant im Leineschloss

Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1

30159 Hannover

www.leineschloss.com 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Organisation:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-31
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Verantwortlich:
Petra Wilke
Leiterin Landesbüro Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Mitarbeit:
Simone Ludewig

Fotos © EUROMEDIAHOUSE
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Demokratie stärken –
Rechtsextremismus bekämpfen

Eine Ausstellung des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Alles nur noch digital?!
Über die Chancen und Risiken einer digitalen Gesellschaft

Mittwoch, 11. März 2015, 18.00 Uhr in Sarstedt
© Fotos: fotolia, Retuschen Pellens 

Veranstaltungsort:

Stadtsaal Sarstedt 
(Mensa Schulzentrum)
An der Sporthalle

31157 Sarstedt

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte 

vor der Veranstaltung an uns.

Organisation:

Philipp Kreisz 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Verantwortlich:

Urban Überschär
Leiter des 

Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Dienstag, 1. Juli 2014, 18.00 UhrDienstag, 1. Juli 2014, 18.00 Uhr
Restaurant im Leineschloss Hannover

Filmdiskussion, 14. März 2016,18.30 Uhr, Hannover

»Every Face has a Name«

24. September 2012  
um 18.00 Uhr

Landesbüro Niedersachsen

Donnerstag, 22. Mai 2014, 
Hannover

Veranstaltungsort:
ver.di-Höfe, Rotation, 1. OG
Goseriede 10
30159 Hannover  

Organisation:
Philipp Kreisz
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 -31
Fax: 0511 357708 - 40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
Landesbüro Niedersachsen

Konzeption:

Ulf Birch
Pressesprecher ver.di Landesbezirk 
Niedersachsen-Bremen

Urban Überschär
Leiter des Landesbüros Niedersachsen
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veran-
staltung an uns.

Internet: www.fes.de/niedersachsen 
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

www.verdi-niedersachsen-bremen.de

EUROPA
KANN ES

BESSER!

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Landesbezirk Niedersachsen-Bremen

Filmdiskussion, 14. März 2016,18.30 Uhr, Hannover

E I N L A D U N G

Landesbüro Niedersachsen

Das neue Weißbuch der Bundeswehr

Grundlage für eine Neujustierung der 
deutschen Außen- und Sicherheitspolitik 
im 21. Jahrhundert?!

Mittwoch, 21. September 2016 
18.00 – 20.30 Uhr
InterCity Hotel Hannover

Verantwortlich:

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Organisation:

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708 - 31

Fax: 0511 357708 - 40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden 

Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

© Fotos: dpa Picture Alliance

Veranstaltungsort:

InterCity Hotel Hannover

(Casino, 6. Stock)

Rosenstraße 1

30159 Hannover

Landesbüro Niedersachsen

Veranstaltungsort

Ada-und-Theodor-Lessing

Volkshochschule Hannover 

Burgstraße 14

30159 Hannover

In Zusammenarbeit mit

Konzeption

Michael Buckup

Leiter des Europäischen 

Informationszentrums Niedersachsen

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds
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Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Landesbüro Niedersachsen

Nach dem Referendum in Großbritannien: 
Europa, was nun?

24. Juni 2016, 17.00 Uhr, Hannover24. Juni 2016, 17.00 Uhr, Hannover

Veranstaltungsort:

Stadthalle Walsrode

Robert-Koch-Straße 1

29664 Walsrode

www.stadthalle-walsrode.de 

Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Jennifer Burger

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de 

Verantwortlich:

Franziska Schröter

Referentin 

Landesbüro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung

Niedersachsen
BildungsForum

29.9.2014
Walsrode

Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance 
für den Wirtschaftsstandort Heidekreis

Orientierung? Los!!

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Mehr als nur Klamotten!

Landesbüro NiedersachsenLandesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

3. Juni 2016, 17.00 Uhr, Göttingen

Völlig wahllos!?  

         Warum eigentlich noch wählen gehen?

Wirtschafts- und Regionalpolitik

25. November 2013, 19.00 Uhr
Stadtpalais Celle

Landesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro Niedersachsen
InterCity Hotel Hannover

Landesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro NiedersachsenLandesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Veranstaltungsort

InterCity Hotel

Rosenstraße 1

30159 Hannover 

Verantwortlich

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Organisation

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

© Fotos: PhotoSG/fotolia.com; Retuschen Pellens

Landesbüro Niedersachsen

WANDEL DURCH HANDEL

Wie eine faire Handelspolitik 

im 21. Jahrhundert gestaltet 

werden kann

12. Mai 2016, 19.00 Uhr, Hannover

E I N L A D U N G
Regionales Wirtschaftsgespräch
LANDKREIS CELLE 2030
Für eine zukunftsorientierte 
Wirtschafts- und Regionalpolitik

Landesbüro Niedersachsen

EUROPA
KANN ESKANN ES

BESSER!BESSER!BESSER!

Das neue Weißbuch der Bundeswehr

Grundlage für eine Neujustierung der 
deutschen Außen- und Sicherheitspolitik 

E I N L A D U N G
Regionales Wirtschaftsgespräch
LANDKREIS CELLE 2030
Für eine zukunftsorientierte 
Wirtschafts- und Regionalpolitik

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN –

                                   RECHTE NICHT!

Ein legislatives Theater zur Inklusion am Dienstag, 22.9.2015, 18 - 20 Uhr, KinderTheaterHaus Hannover

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Veranstaltungsort:

Kulturspeicher Leer

Wilhelminengang 2

26789 Leer

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Organisation:

Jennifer Burger

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Verantwortlich:

Franziska Schröter

Landesbüro Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

© Fotos: majivecka und kreus/fotolia.com; 

Rawpixel Ltd/iStock; Pellens.de

Landesbüro Niedersachsen

Wie organisieren wir eine gerechte und zukunftssichere Altersvorsorge?

Reformen für Europa wagen!

WOLFENBÜTTELER GESPRÄCHE
Religionen in der Zivilgesellschaft

Landesbüro Niedersachsen

MEINE SCHWESTER, 
MEINE FEINDIN

Filmdiskussion 

mit Antonia Rados

22. April 2015, 18.00 Uhr, Stiftung Niedersachsen im Künstlerhaus, Hannover 

14. MÄRZ 2014, 17.00  – 19.00 UHR

KÜNSTLERHAUS HANNOVER
14. MÄRZ 2014, 17.00  – 19.00 UHR

KÜNSTLERHAUS HANNOVER

Die neue Um„FAIR“teilung!

Wie viel Gerechtigkeit 

braucht unsere Wirtschaft?

Die neue Um„FAIR“teilung!

Wie viel Gerechtigkeit 

braucht unsere Wirtschaft?

Landesbüro NiedersachsenLandesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

60 Millionen Menschen. Eine unfassbare Zahl, doch so viele Menschen sind laut dem Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen 
gerade weltweit auf der Flucht vor Krieg, Terror, Unterdrückung und sozialer Not.

Auch in Deutschland und Europa insgesamt suchen aktuell etliche Menschen Sicherheit und Schutz. Neben vielen Beispielen für  
eine gelebte Willkommenskultur in Deutschland sind gegenwärtig auch rassistisch aufgeladene Protestbewegungen wie Pegida 
sichtbar. Immer öfter schlägt diese Ablehnungshaltung auch in blanken Hass und Gewalt über, im vergangenen Jahr wurden  allein 
1.005 Angriffe auf Flüchtlingsunterkünfte gemeldet.

Doch gerade für Deutschland dürften Zuwanderung und Flucht nichts Neues sein: Massenauswanderungen nach Amerika im  
19. Jahrhundert, Flucht und Vertreibung von ca. 12 Millionen Deutschen nach Ende des 2. Weltkrieges oder auch 3 Millionen  
DDR-Flüchtlinge bis 1989. Etliche Menschen fanden schon immer, u. a. auch in Niedersachsen, ein neues Zuhause und eine neue 
Zukunft. Diese Beispiele zeigen: Flucht und Vertreibung betreffen nicht etwa nur „die Anderen“, sondern haben auch unsere 
 Gesellschaft schon immer geprägt. 

Aber warum ist dann die Empörung heute wieder so groß? Müssten nicht gerade in Deutschland viele Menschen wissen, was es 
bedeutet ein_e Geflohene_r zu sein? Warum wehren sich die einen gegen Flüchtlinge, während andere aktiv helfen?

Wie sah die Situation früher aus, wer musste fliehen und warum? Wie reagierten die Einwohner_innen damals auf die Flüchtlinge? 
Gibt es hier Parallelen zu heute? Und wären wir ohne die Flüchtlinge von früher heute die, die wir nun sind?

Das alles sind Fragen, die jede und jeden von uns betreffen – Jung und Alt! Deshalb möchten wir gemeinsam mit Ihnen und Euch 
in einer generationenübergreifenden Tagung diskutieren und dabei eine Brücke schlagen zwischen Vergangenheit und Gegen-
wart. Dazu laden wir Sie und Euch herzlich ein!

Mittwoch, 11. Mai 2016, 9.30 Uhr, ver.di Rotation, Hannover 

NICHT ZU VERGLEICHEN!? ODER DOCH ÄHNLICH? 
Flucht aus und nach Deutschland früher und heute 

THEMENFOREN

Forum I: Auswanderung und Zwangsmigration aus dem  
deutschsprachigen Raum bis Anfang des 20. Jh.
Große Auswanderer- und Fluchtbewegungen prägen die Geschichte Deutsch-
lands weit vor der eigentlichen Gründung. Aber: Welche Fluchtbewegungen 
gab es überhaupt? Und warum gab es sie? Warum wanderten z. B. im 19. Jh. 
so viele Menschen nach Nordamerika aus? 

Forum III: Flucht aus der DDR – 
Westdeutschland als Aufnahmegesellschaft 
Mehr als drei Millionen Menschen verließen bis 1989 / 90 die DDR. Welche 
Beweggründe gab es für sie, der DDR den Rücken zu kehren und nach West-
deutschland zu fliehen? Wie reagierte die westdeutsche Gesellschaft auf die 
Flüchtlinge aus „dem Osten“ und wie ging die Politik mit der Situation um?  

Forum II: Flucht und Vertreibung zwischen 1933 und 1950
Millionen von Menschen wurden zwischen 1933 und 1950 unter der Gewalt-
herrschaft des Nazi-Regimes zu Flüchtenden und Vertriebenen – vor, während 
und nach dem Krieg. Wer musste in dieser Zeit fliehen? Welche Hürden stell-
ten sich für die Fliehenden? Und wie gestaltete sich ein neues Leben in der 
„Fremde“? Wie wurden z. B. Unterbringung, Versorgung und Integration von 
mehr als 12 Millionen Vertriebenen nach dem 2. Weltkrieg geleistet?  

Forum IV: Und wie sieht es heute aus?  
Flüchtlingssituation weltweit und hier in Niedersachsen
Uns alle beschäftigt dieses Thema momentan wie kein anderes. Deshalb 
wird es in diesem Forum um folgende Fragen gehen: Wie viele Menschen 
sind gerade überhaupt weltweit auf der Flucht, aus welchen Gründen 
fliehen sie, und wohin? Und wie sieht die Situation konkret in Nieder-
sachsen aus?

1871 1875 1883 1891 1899 1907 1915 1923 1931 1943 1951 1959 1967 1975 1983 1991 1999 2007 2015

1879 1887 1895 1903 1911 1919 1927 1939 1947 1955 1963 1971 1979 1987 1995 2003 2011
2016

Veranstaltungsort

Congress Union Celle

Thaerplatz 1

29221 Celle

Verantwortlich

Urban Überschär

Leiter des 

Landesbüros Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Mitarbeit

Sophia Michaelis

Landesbüro Niedersachsen 

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation

Jennifer Burger

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Landesbüro Niedersachsen

BUND – LÄNDER – KOMMUNEN 

UND IHRE FINANZBEZIEHUNGEN 

Solidarisch oder konkurrenzorientiert?

8. Juni 2015, Celle

im Restaurant im Leineschloss
Hannover 
im Restaurant im Leineschloss
Hannover 

Donnerstag, 22. Mai 2014, 
Hannover

KANN ES

Veranstaltungsort

ver.di Rotation
ver.di Höfe
Goseriede 10 (Haus C)
30159 Hannover

Verantwortlich

Franziska Schröter
Mitarbeit: Katherine Arp 
Landesbüro Niedersachsen
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Anja Kramer
Bildungswerk ver.di 
in Niedersachsen e. V. / Region Lüneburg

Ulf Birch
ver.di-Landesbezirk 
Niedersachsen-Bremen 

Organisation

Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 - 30
Fax: 0511 357708 - 40
E-Mail: niedersachsen@fes.de 

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

WIE WEITER MIT CETA UND TTIP?Brauchen Freihandelsabkommen einen gesonderten Investitionsschutz und was ist mit den Rechten der Arbeitnehmer_innen?

Landesbüro Niedersachsen

 1. JUNI 2016, HANNOVER

© chukov, Sonja Janson, pengyou92, rcx, Tatjana Balzer,stokkete und Gerhard Seybert/fotolia.com

Landesbüro Niedersachsen

WIE WEITER MIT CETA UND TTIP?Brauchen Freihandelsabkommen einen gesonderten Investitionsschutz und was ist mit den Rechten der Arbeitnehmer_innen?

1. JUNI 2016, HANNOVER

Landesbüro Niedersachsen

DEN DIGITALEN WANDEL GESTALTEN!
DIENSTAG, 20. SEPTEMBER 2016, HANNOVER

Landesbezirk Niedersachsen-Bremen
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Veranstaltungsort:

InterCity Hotel 
(Casino, 6. Stock)
Rosenstraße 1

30159 Hannover

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte 

vor der Veranstaltung an uns.

Konzeption:

Ulf Birch
Pressesprecher des ver.di Landesbezirks 

Niedersachsen-Bremen

Urban Überschär
Leiter des 

Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

HANDLUNGSANSÄTZE FÜR GUTE DIGITALE ARBEIT IM DIENSTLEISTUNGSBEREICH

Organisation:

Philipp Kreisz 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Landesbüro Niedersachsen

Filmdiskussion, 14. März 2016,18.30 Uhr, HannoverFilmdiskussion, 14. März 2016,18.30 Uhr, Hannover

MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN 
MENSCHEN SIND VERSCHIEDEN –

                                   RECHTE NICHT!
                                   RECHTE NICHT!
                                   RECHTE NICHT!
                                   RECHTE NICHT!
                                   RECHTE NICHT!
                                   RECHTE NICHT!

Landesbüro Niedersachsen

Viel 
Reichtum, 
wenig 
(Um-)
Verteilung

 willma...

1. November 2016, 18.00 Uhr, Künstlerhaus Hannover 

Landesbüro Niedersachsen

DEUTSCHE DINGE. 
20 Jahre deutsche Einheit aus kulturpolitischer Sicht
Festredner: Dr. h.c. Wolfgang Thierse
Freitag, 13. März 2009, 17 Uhr, Museum August Kestner

GERECHT UND SOLIDARISCH?
Wie sieht das Gesundheitswesen 

20 Jahre deutsche Einheit aus kulturpolitischer Sicht20 Jahre deutsche Einheit aus kulturpolitischer Sicht20 Jahre deutsche Einheit aus kulturpolitischer Sicht
Festredner: Dr. h.c. Wolfgang Thierse
Freitag, 13. März 2009, 17 Uhr, Museum August Kestner

UNTERM STRICH 

Freitag, 27. Mai 2011, 18.00 Uhr 

Peiner Träger GmbH, Werksgasthaus, Peine 

Lesung mit Peer Steinbrück 

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

EUROPA
GEHT ANDERS!GEHT ANDERS!

Festredner: Dr. h.c. Wolfgang ThierseFestredner: Dr. h.c. Wolfgang Thierse
Freitag, 13. März 2009, 17 Uhr, Museum August Kestner

Landesbüro Niedersachsen

Lösungen

7.6.2016, Wolfsburg

Mehr als nur ein Spiel?! 

Wie Gemeinschaft durch Sport gelingen kann

18. NOVEMBER 2015

18.00 UHR, WOLFSBURG

„Gegen das Vergessen“ 
100 Jahre Erster Weltkrieg

EUROPAEUROPA
GEHT ANDERS!GEHT ANDERS!GEHT ANDERS!GEHT ANDERS!EUROPAEUROPAEUROPAEUROPA

Landesbüro Niedersachsen

Wem gehört die Welt?

29. Oktober, 1. und 7. November 2013, jeweils 19.30 Uhr
Kino im Künstlerhaus, Sophienstraße 2, 30159 Hannover

Arbeits- und Lebenswelten im Film

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

FLUCHT  – DAS GEHT UNS ALLE AN !WIE NACHHALTIG IST DIE AKTUELLE INTERNATIONALE FLÜCHTLINGSPOLITIK?
 8. JUNI 2016, WINSEN/LUHE

 

Veranstaltungsort

Marstall Winsen/Luhe
Schlossplatz 11
21423 Winsen/Luhe

Verantwortlich

Sophia Michaelis
Landesbüro Niedersachsen 
Friedrich-Ebert-Stiftung

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an uns.

Organisation

Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 - 31
Fax: 0511 357708 - 40
E-Mail: Niedersachsen@fes.de

© Fotos: dpa Picture Alliance

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

           4., 17. und 24. September 2014, jeweils 19.30 Uhr 
 Kino im Künstlerhaus, Sophienstraße 2, 30159 Hannover

Landesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

im Restaurant im Leineschloss

WIE WEITER MIT CETA UND TTIP?WIE WEITER MIT CETA UND TTIP?

„Gegen das Vergessen“ 
100 Jahre Erster Weltkrieg

Landesbüro Niedersachsen

Veranstaltungsort

InterCity Hotel Hannover
Raum Casino
Rosenstraße 1
30159 Hannover

Verantwortlich

Urban Überschär
Leiter des Landesbüros Niedersachsen
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation

Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an uns.
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AUFSTIEG DURCH BILDUNG

Landesbüro Niedersachsen

Offene Hochschulen 
als Chance für Alle?!

20. November 2015
17.30 Uhr in Hannover

Der Politik aufs Maul geschaut…
Montag, 6. Juli 2009, 19.00 Uhr im Künstlerhaus Hannover

Diskussion mit Erhard Eppler

Wahrheit

Landesbüro Niedersachsen

Der Politik aufs Maul geschaut…
Montag, 6. Juli 2009, 19.00 Uhr im Künstlerhaus Hannover

Landesbüro Niedersachsen

WIE VIEL BUNT VERTRÄGT DIE AFD?
4. MAI 2016, 18.00 UHR, HANNOVER

Landesbüro Niedersachsen

Konzeption:

Urban Überschär
Leiter des 
Landesbüros Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Internet: www.fes.de/niedersachsen 
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Organisation:

Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 - 30
Fax: 0511 357708 - 40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 
Veranstaltung an uns.

© Fotos: Fotolia

Veranstaltungsort:

Courtyard by Marriott
Hannover Maschsee
Arthur-Menge-Ufer 3
30169 Hannover

Wo sind all die 
Investitionen hin?  
Ideen und Überlegungen zum 
Umgang mit der Investitionslücke 
in Deutschland und Niedersachsen

30.6.2015 Hannover

Verlust

privatöffentlich

Wohlstand
Wachstum RisikoInvestitionen

Gewinn

Herzog August Bibliothek 

9. Mai 2014, 17.00 Uhr

Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/O.
Ehem. Mitglied und Vizepräsident a.D. der 

Reformen für Europa wagen!

Landesbüro Niedersachsen

Fair geht vor!

Wie mehr Gerechtigkeit auf dem 

Arbeitsmarkt gelingen kann

9. Juli 2015 in Hannover

Veranstaltungsort

Üstra Remise

Goethestraße 19

30169 Hannover

Konzeption

Lars Niggemeyer

Abteilungsleiter für Arbeitsmarkt- und Beschäftigungs-

politik, Berufl iche Bildung und Sozialpolitik des 

DGB-Bezirks Niedersachsen – Bremen – Sachsen-Anhalt

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.
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FAIR GEHT VOR

GE
RECHTIGKEIT

ARBEITSMARKT

E I N L A D U N GE I N L A D U N G

Mittwoch, 11. März 2015, 18.00 Uhr in Sarstedt

Reformen für Europa wagen!

WOLFENBÜTTELER GESPRÄCHE
Religionen in der Zivilgesellschaft

Reformen für Europa wagen!

WOLFENBÜTTELER GESPRÄCHE
Religionen in der Zivilgesellschaft

Veranstaltungsort:

Restaurant im Leineschloss

Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1

30159 Hannover

www.leineschloss.de

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Organisation:

Philipp Kreisz 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-31
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Konzeption:

Lars Niggemeyer
Abteilungsleiter „Arbeitsmarkt- und Beschäftigungs-
politik, Berufliche Bildung, Sozialpolitik“ 
DGB-Bezirk Niedersachsen – Bremen – Sachsen-Anhalt

Urban Überschär
Leiter Landesbüro Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung Fotos © fotolia, iStockPhoto

E I N L A D U N GLandesbüro Niedersachsen

Landesbüro Niedersachsen

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

Mehr gute Arbeit wagen!
Ideen und Handlungsempfehlungen für 
einen fairen und gerechten Arbeitsmarkt 
in Niedersachsen

Dienstag, 10. Dezember 2013
Restaurant im Leineschloss 

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.twitter.com/FES_Nds

www.twitter.com/FES_Nds

www.twitter.com/FES_Nds

Veranstaltungsort:

Bomann-Museum Celle

Schloßplatz 7

29221 Celle

www.bomann-museum.de

  

Organisation:

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708 -31

Fax: 0511 357708 - 40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Verantwortlich:

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.

Internet: www.fes.de/niedersachsen 
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds

… was wir aus dem Ersten Weltkrieg 
für den Frieden lernen können 

Landesbüro Niedersachsen

Und dann war plötzlich Krieg …

Montag, 13. Oktober 2014 in Celle
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www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

13. bis 22. Juni 2016 
Berufsbildende Schulen 
Technik Cloppenburg

Landesbüro Niedersachsen

Mittwoch, 11. März 2015, 18.00 Uhr in Sarstedt

Landesbüro Niedersachsen

Nach dem Referendum in Großbritannien: 

Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance Berufliche Bildung im ländlichen Raum als Chance 
für den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreisfür den Wirtschaftsstandort Heidekreis

Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!Orientierung? Los!!

Mittwoch, 11. März 2015, 18.00 Uhr in Sarstedt

www.fes.de/niedersachsen

www.fes.de/niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

www.facebook.com/FES-Niedersachsen

… was wir aus dem Ersten Weltkrieg 
für den Frieden lernen können 

Und dann war plötzlich Krieg …

Montag, 13. Oktober 2014 in Celle

Wie kann die Arbeitsmarkt-

integration gefl üchteter 

Menschen gelingen?

20. Oktober 2016, Wolfsburg

Veranstaltungsort

Bürgerhalle im Rathaus 

der Stadt Wolfsburg

Porschestraße 49

38440 Wolfsburg

Konzeption

Johannes Grabbe

Abteilungsleiter Wirtschaft, Umwelt, Europa 

Beim DGB-Bezirk Niedersachsen – Bremen –

Sachsen-Anhalt

Urban Überschär

Leiter des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation

Philipp Kreisz

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)

30159 Hannover

Tel.: 0511 357708-31

Fax: 0511 357708-40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen

Facebook: FES-Niedersachsen

Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an uns.
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DER WEG IN DEN BETRIEB

Landesbüro Niedersachsen

Möglichkeit der Führung 

durch die Ausstellung

Diese persönliche Einladung ist nicht übertragbar.
Um verbindliche Anmeldung bitten wir auf beiliegender Antwortkarte bis 21.11.2016 oder unter niedersachsen@fes.de 

Veranstaltungsort:
InterCity Hotel (Casino, 6. Stock), Rosenstraße 1, 30159 Hannover

Informationen:
Philipp Kreisz, Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG), 30159 Hannover, Tel.: 0511 357708-31, Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen, Facebook: FES-Niedersachsen, Twitter: FES_Nds

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

 

Persönliche Einladung
40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung
30. November 2016, 17.30 Uhr 

Landesbüro Niedersachsen



„DEMOKRATIE BRAUCHT DEMOKRATEN“
FRIEDRICH EBERT (1871–1925), ERSTER DEMOKRATISCH GEWÄHLTER DEUTSCHER REICHSPRÄSIDENT

www.fes.de/niedersachsen

17.30 Uhr  Begrüßung
 „Demokratie braucht Demokrat_innen“
 Urban Überschär, Leiter des Landesbüros Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung

 „Vom Wert der Politischen Bildung“

 Talkrunde mit
 Kurt Beck, Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung, Ministerpräsident a.D. 
 Hartmut Tölle, Vorsitzender des DGB-Bezirks Niedersachsen – Bremen – Sachsen-Anhalt
 Stephan Weil MdL, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen

 im Gespräch mit 
 Lea Arnold, DGB-Bezirk Niedersachsen – Bremen – Sachsen-Anhalt

 „Vorwärts und nicht vergessen...“
 Musik von und mit Gunna Schleipen

19.00 Uhr  Ausklang und gemütliches Beisammensein

40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung
30. November 2016, 17.30 Uhr, InterCity Hotel Hannover



Absender
Adressenänderungen bitte handschriftlich vermerken

Persönliche Einladung: 40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
am Mittwoch, 30. November 2016, 17.30 Uhr, InterCity Hotel (Casino, 6. Stock), Rosenstraße 1, 30159 Hannover 

Falls Fax-Antwort bitte Vorder- und Rückseite an: 0511 357708 - 40, oder per E-Mail: niedersachsen@fes.de

Haben Sie uns Ihre Mail-Adresse bereits 

mitgeteilt? 

   Ich möchte in Zukunft digital über  

 Ihre Angebote informiert werden.

E-Mail

Absender
Adressenänderungen bitte handschriftlich vermerken

Persönliche Einladung: 40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
am Mittwoch, 30. November 2016, 17.30 Uhr, InterCity Hotel (Casino, 6. Stock), Rosenstraße 1, 30159 Hannover 

Falls Fax-Antwort bitte Vorder- und Rückseite an: 0511 357708 - 40, oder per E-Mail: niedersachsen@fes.de

Haben Sie uns Ihre Mail-Adresse bereits 

mitgeteilt? 

   Ich möchte in Zukunft digital über  

 Ihre Angebote informiert werden.

E-Mail

Absender
Adressenänderungen bitte handschriftlich vermerken

Persönliche Einladung: 40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
am Mittwoch, 30. November 2016, 17.30 Uhr, InterCity Hotel (Casino, 6. Stock), Rosenstraße 1, 30159 Hannover 

Falls Fax-Antwort bitte Vorder- und Rückseite an: 0511 357708 - 40, oder per E-Mail: niedersachsen@fes.de

Haben Sie uns Ihre Mail-Adresse bereits 

mitgeteilt? 

   Ich möchte in Zukunft digital über  

 Ihre Angebote informiert werden.

E-Mail



Persönliche Einladung: 
40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
am Mittwoch, 30. November 2016, 17.30 Uhr 
InterCity Hotel (Casino, 6. Stock), Rosenstraße 1, 30159 Hannover
 

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon / Fax / E-Mail

Ich nehme teil

Ich kann leider nicht teilnehmen

Persönliche Einladung: 
40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
am Mittwoch, 30. November 2016, 17.30 Uhr 
InterCity Hotel (Casino, 6. Stock), Rosenstraße 1, 30159 Hannover
 

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon / Fax / E-Mail

Ich nehme teil

Ich kann leider nicht teilnehmen

Bitte
frankieren

Antwort

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Postfach 2007

30020 Hannover

Bitte
frankieren

Antwort

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Postfach 2007

30020 Hannover

Bitte
frankieren

Antwort

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Postfach 2007

30020 Hannover

Persönliche Einladung: 
40 Jahre Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
am Mittwoch, 30. November 2016, 17.30 Uhr 
InterCity Hotel (Casino, 6. Stock), Rosenstraße 1, 30159 Hannover
 

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon / Fax / E-Mail

Ich nehme teil

Ich kann leider nicht teilnehmen
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